
Zeittafel

Erläuterung zur Zeittafel auf den folgenden Doppelseiten:

• Die Datumsangaben beziehen sich auf den Mondkalender. ⁄ bedeutet zum
Beispiel der sechzehnte Tag des zweiten Monats; ⁄ bedeutet im zweiten
Monat.

• Die Ereignisse der Weltgeschichte dienen zur parallelen Betrachtung. Die Jah-
reszahlen können hier etwas variieren, deshalb die korrekte Jahreszahl in
Klammern.



















⁄: Geboren in der Provinz Awa mit
dem Namen Zennichi-Maro.

Frühling: Tritt in den Tempel Seicho-ji
ein und wird Schüler von Dozen-bo.

Tritt in die Priesterschaft ein und nimmt
den Namen Zesho-bo Rencho an.

Frühling: Geht nach Kamakura für wei-
tere Studien des Buddhismus.

Frühling: Kehrt zum Seicho-ji-Tempel
zurück, geht dann zum Tempel Enryaku-
ji (Berg Hiei) für weitere Studien.

Verlässt den Tempel Enryaku-ji für wei-
tere Studien in den benachbarten Pro-
vinzen.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



⁄: Erdbeben in Kamakura.

⁄: Hojo Tsunetoki (‒)
wird Herrscher.

⁄: Hojo Tokiyori (‒)
wird Herrscher.

Dschingis Khan erobert Peking (),
Turkestan () und Samarkand ().
Magna Charta in England: König Johann
stärkt die Freiheiten des Adels gegen den
König.

Die Ordensregel der Franziskaner wird
vom Papst bestätigt ().

Stauferkönig Friedrich II. verlegt seinen
Sitz nach Palermo und fördert Kunst
und Kultur. Umfassende Verwaltungsre-
formen. () Erbitterter Machtkampf
der Staufer mit dem Papsttum, endet
 mit dem Tod von Friedrich II.

Synode von Tarragona verbietet Laien
den Besitz einer Bibelübersetzung ().

Mongoleneinfall in Ungarn ().

Schlacht bei Liegnitz zwischen deutsch-
polnischem Ritterheer und den Mongo-
len. Obwohl die Mongolen siegen, ziehen
sie sich aufgrund des Todes ihres Groß-
Khans (Dschingis-Khan) nach Asien zu-
rück. ()



Z E I T T A F E L
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













Über die Verwirkli-
chung der Buddha-
schaft in diesem Leben

Kehrt zum Tempel Enryaku-ji zurück.

Studiert am Tempel Onjo-ji.

Kehrt zum Tempel Seicho-ji zurück.
⁄: Verkündet zum ersten Mal die Lehre
von Nam-Myoho-Renge-Kyo im Tem-
pel Seicho-ji und nennt sich fortan Ni-
chiren.
Bekehrt seine Eltern.
⁄ : Zieht nach Matsubagayatsu in Ka-
makura.
⁄ : Nissho wird sein Schüler.

Toki Jonin wird sein Anhänger.
Nichiro wird sein Schüler.

Shijo Kingo, Kudo Yoshitaka und Ike-
gami Munenaka werden seine Anhän-
ger.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Zulassung der Folter als Beweismittel für
die Inquisition, die Verfolgung christli-
cher Häretiker.

Nach dem Tod Kaiser Friedrichs II.
() beginnt das Interregnum, die kai-
serlose Zeit (bis ⁾.

Im süddeutschen Raum kommt die Ar-
menbibel (Biblia Pauperum) auf, die
biblische Texte illustriert und volks-
sprachlich kommentiert. Der Buchtyp
verbreitet sich über ganz Europa.

Hofkaplan Robert de Sorbon gründet in
Paris die Theologenschule, die ab dem
. Jhd. Sorbonne genannt wird.

⁄: Brände in Kyoto.

⁄: Brände in Kamakura.

/ : Sturm und Erdbeben in Ka-
makura.

1/10: Brände in Kamakura.

⁄ : Stürme, Überschwemmun-
gen und Seuchen in Kamakura.
⁄: Hojo Nagatoki (‒)
wird Herrscher.

⁄ , ⁄ , ⁄ : Erdbeben in Kama-
kura.



Z E I T T A F E L
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











⁄: Ein Schiff für die
Reise über das Meer
des Leidens

Geht zum Tempel Jisso-ji in Iwamoto
(Provinz Suruga), konsultiert dort die
Sutra-Bibliothek.
Nikko wird sein Schüler, mit dem Na-
men Hoki-bo.
⁄: Sein Vater stirbt.

⁄: Überreicht Hojo Tokiyori seine Pe-
tition Die richtige Lehre für Frieden im
Land.
⁄: Verfolgung in Matsubagayatsu –
Nembutsu-Gläubige überfallen dort
seine Behausung.
Ota Jomyo, Soya Kyoshin und Akimoto
Taro werden seine Anhänger.

⁄: Verbannung auf die Halbinsel Izu.
Funamori Yasaburo und seine Frau un-
terstützen ihn auf Izu.
Nikko trifft auf Izu ein, um ihm weiter
zu dienen.

⁄: Begnadigt von der Verbannung,
kehrt er nach Kamakura zurück.

Niko wird sein Schüler.
Herbst: Reise nach Awa, betet dort für
die Gesundung seiner kranken Mutter.
11/11: Verfolgung in Komatsubara – tät-
licher Angriff durch Schwertkrieger, an-
geführt von Tojo Kagenobu. Er erleidet
Verletzungen.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Kublai Khan mongolischer Herrscher
(bis ).

Meister Eckhart, deutscher Mystiker und
Prediger (ca. ‒).

Thomas von Aquin: Summa contra gen-
tiles (Summe gegen die Heiden).

⁄ : Stürme vernichten landes-
weit die Ernten; in Kamakura
kommen viele Menschen durch
Überschwemmungen ums Le-
ben.
⁄: Heftige Regenfälle und
Überschwemmungen in Kama-
kura.

Hungersnöte und Seuchen in
ganz Japan.

⁄: Die Regierung befiehlt allen
Tempeln und Schreinen, für ein
Ende der Seuchen zu beten.
Hungersnöte und Seuchen in
ganz Japan.

⁄: Hojo Shigetoki stirbt.

⁄: Hojo Tokiyori stirbt.

Hojo Masamura (‒)
wird Herrscher.



Z E I T T A F E L
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





 ⁄: Die Tatsunokuchi-
Verfolgung
⁄: Das Abschwächen
der karmischen Vergel-
tung

⁄: Trifft Dozen-bo, seinen früheren
Lehrer, im Tempel Renge-ji.

⁄: Seine Mutter stirbt.
Nitcho wird sein Schüler.

Kehrt nach Kamakura zurück.
⁄: Schreibt elf Mahnbriefe an hohe
Regierungsbeamte und Priester.

⁄: Wird zur Militärregierung zitiert,
dort rügt er Hei no Saemon, den stell-
vertretenden Militärgouverneur.
⁄: Verfolgung in Tatsunokuchi: Ver-
haftung durch Hei no Saemon. Wird
nach Tatsunokuchi gebracht, um dort
enthauptet zu werden. Dieser Versuch
schlägt fehl.
⁄: Hausarrest im Anwesen von Hom-
ma Rokura Saemon in Echi (Provinz Sa-
gami). Zur gleichen Zeit werden viele
seiner Schüler und Anhänger unter fal-
scher Anklage verhaftet und eingesperrt.
⁄: Verbannung auf die Insel Sado. Er
verlässt Echi. Nikko begleitet ihn.
⁄: Ankunft in Sammai-do, einer Hütte
in Tsukuhara auf der Insel Sado.
Abutsu-bo und seine Frau werden seine
Anhänger.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Hochgotik und Hochscholastik in
Europa (zweite Hälfte . Jh.)

 (Schaltmonat)/ : Gesandte aus
dem Mongolenreich fordern Tri-
but von Japan.
⁄: Hojo Tokimune (‒)
wird Herrscher.

Landesweite Dürre.
⁄‒⁄: Ryokan, ein Priester der
Wahre-Wort-Verhaltensregel-
Schule betet erfolglos für Regen.
 ⁄ : Mongolische Abordnung
stellt ihre Forderungen an die ja-
panische Regierung.



Z E I T T A F E L
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





⁄: Das Erbe des wich-
tigsten Lebensgesetzes
⁄: Der Schatzturm
⁄: Brief aus Sado

⁄: Das Verehrungs-
objekt zum Betrachten
des eigenen Lebens
⁄: Das wahre Wesen
des Daseins
⁄ : Über die Ausübung
der Lehren des Buddha
⁄ (Schaltmonat): Über
die Prophezeiung des
Buddha
⁄: Antwort an Kyo’o

⁄: Die Schwerter des
Guten und des Üblen

⁄ und : Führt eine religiöse Debatte
in Tsukuhara mit Priestern anderer
Schulen und widerlegt ihre Lehren.
⁄ : Sairen-bo wird sein Schüler.
⁄ : Beendet das Werk Das Öffnen der Au-
gen, in dem er sich zum Buddha für die
Endzeit des Gesetzes erklärt.
⁄ : Umzug auf der Insel Sado, nach Ichi-
nosawa.
⁄ : Shijo Kingo besucht ihn auf Sado.
⁄ : Nichimyo besucht ihn auf Sado.

⁄: Die Regierung begnadigt ihn.
⁄: Verlässt Ichinosawa, geht nach Ka-
makura.
⁄: Ankunft in Kamakura.
⁄: Rügt Hei no Saemon.
⁄: Verlässt Kamakura und zieht an den
Berg Minobu.
⁄ : Nanjo Tokimitsu besucht ihn auf Mi-
nobu.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Rudolf I. von Habsburg wird König des
Deutschen Reiches.
Thomas von Aquin stellt die Summa
theologica fertig, eine Zusammenfassung
der römisch-christlichen Theologie un-
ter Verwendung der aristotelischen Phi-
losophie.

/ : Hojo Tokisuke, ein älterer
Halbbruder des Herrschers Hojo
Tokiyori, plant einen Putsch,
scheitert aber.
⁄ : Mongolische Abgesandte stel-
len ihre Forderungen an Japan.

⁄: Dharmasiegel Kaga betet
für Regen.
⁄: Heftige Stürme in Kama-
kura.
⁄ : Mongolische Streitkräfte
stürmen die Inseln Tsushima
und Iki, und greifen Kyushu an,
die südlichste von Japans vier
Hauptinseln.
⁄: Stürme vereiteln den An-
griff der Mongolen.



Z E I T T A F E L
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







⁄: Von der Schwierig-
keit, beständig zu ver-
trauen
⁄: Brief an die Brü-
der
/ : Jedem Winter folgt
der Frühling
⁄: Verschiedene Men-
schen mit gleicher Ab-
sicht (Jahr vermutet)
⁄: Die Grundfesten
des Glaubens

⁄: Glück in dieser
Welt
⁄: Wesentliches zur
Verwirklichung der
Buddhaschaft
⁄: Verbreitung durch
den Weisen
Wie ein Verfechter des
Lotos-Sutra handelt

Die acht Winde
⁄: Die wahre Bedeu-
tung des Gohonzon

/ : Blühen und Frucht
tragen
⁄ : Der wesentliche
Satz
⁄ (Schaltmonat):
General Steintiger

Schreibt Die Wahl der Zeit.
Durch Nikkos Verbreitungsbemühun-
gen werden viele Menschen seine An-
hänger, auch mehrere Priester des Tem-
pels Ryusen-ji in Atsuhara.

Nichimoku wird sein Schüler.
⁄: Dozen-bo stirbt.
⁄: Fertigstellung des Werks Wie man
seine Dankbarkeit erweist.
⁄: Nichimoku geht nach Minobu, um
ihm zu dienen.

7/ : Drei Brüder aus Atsuhara – Jinshiro,
Yagoro und Yarokuro – werden seine An-
hänger.
Beginn der Verfolgungen in Atsuhara.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Marco Polo reist durch Mittelasien nach
China (‒) und bleibt bis 

dort.

Mongolisches Weltreich auf dem Gipfel
seiner Ausdehnung und Macht (China
bis Polen, Sibirien bis Himalaya).

⁄: Mongolische Gesandte wer-
den in Tatsunokuchi enthaup-
tet.



Z E I T T A F E L
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







Über die Verlängerung
der eigenen Lebens-
spanne
⁄: Brief an Jakuni-
chi-bo
⁄: Über Verfolgun-
gen, die dem Weisen
widerfahren
⁄: Die Strategie des
Lotos-Sutra
⁄: Das Drachentor

⁄ : Brief an Niike

⁄: Die Person und
das Gesetz

⁄: Zwanzig Bauern aus Atsuhara, da-
runter Jinshiro und seine Brüder, werden
verhaftet und nach Kamakura gebracht.
⁄: Schreibt den Gohonzon ein, das
Verehrungsobjekt für alle Menschen.
⁄: Jinshiro, Yagoro und Yarokuro wer-
den enthauptet, die restlichen Verhafte-
ten aus Atsuhara verbannt.

⁄ : Schreibt ein Nachlassdokument, in
dem er Nikko seine gesamten Lehren an-
vertraut.
⁄: Verlässt den Berg Minobu.
⁄: Ankunft im Anwesen von Ikegami
Munenaka (Provinz Musashi, heute To-
kio)
⁄: Ernennt sechs altgediente Priester
zu Führungspersonen in ihren jeweiligen
Gebieten.
⁄: Schreibt ein Nachlassdokument, in
dem er Nikko zum Oberpriester des
Tempels Koun-ji auf Minobu ernennt.
Kurz darauf stirbt er.

Z E I T T A F E L



Ereignisse in Nichirens LebenEntstehung der Schrif-
ten in diesem Band

Jahr



Kublai Khan verlegt seine Residenz in
das von ihm neugegründete Peking.
Ganz China unter mongolischer Herr-
schaft.
Pekinger Sternwarte gebaut.

Kublai Khan Kaiser von China.

⁄: Mitglieder einer mongoli-
schen Gesandtschaft werden bei
Hakata getötet.

⁄: Der kaiserliche Hof befiehlt
allen Tempeln, für den Sieg ge-
gen die Mongolen zu beten.

⁄ ‒ ⁄ : Mongolische Streitkräfte
greifen Kyushu zum zweiten Mal
an. Ein Taifun versenkt den
Großteil der Flotte, Rückzug.



Z E I T T A F E L
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